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Es lebe der Zentralfriedhof … 
 
Wenn ich auf Reisen eine Stadt besuche, ist es mir wichtig den örtli-
chen Friedhof zu besuchen. Was manchen befremdlich erscheint, ist 
mir liebe Gewohnheit geworden, weil ich festgestellt habe, dass man 
auf Friedhöfen viel über die Lebenden erfahren kann. Der Umgang mit 
den Verstorbenen zeigt viel über die Gesellschaft in Vergangenheit wie 
Gegenwart. Im Süden und Osten Europas ist es wichtig ein Bild der 
verstorbenen Person auf dem Grabstein oder dem Grabkreuz zu ha-
ben, in Großstädten oder in Parks von Schlössern oder Villen gibt es 
häufig ganze Grabmonumente, wahre Wohnungen für die Ewigkeit 
und in Bayern, Tirol und Südtirol stehen ganze Lebensläufe oder kleine 
Gstanzel (kurze humoristische Gedichte) auf den Grabsteinen.  
Auf Friedhöfen lässt sich somit viel über die Beziehung der Hinterblie-
benen zu ihren Verstorbenen ablesen.  
 
Häufig sind Friedhöfe ja um Kirchen herum – das kommt aus der frü-
hen Zeit des Christentums, in der es wichtig wahr möglichst nahe am 
Grab eines Heiligen (der im Altar der Kirche ruht) begraben zu werden, 
möglichst noch in der Kirche. Der Gedanke war, bei der Auferstehung 
direkt in den „Auferstehungssog“ des Heiligen hineinzukommen, um 
selbst in den Himmel zu kommen. Wir lächeln heute über diese Vor-
stellung, aber ein weiterer wichtiger Aspekt war: Die Lebenden feier-
ten unmittelbar über den Gräbern Gottesdienst – man blieb in Verbin-
dung, man feierte gemeinsam weiter Gottesdienst.  
 
Bald reichte der Platz in den Kirchen nicht mehr und die Kirchhöfe wur-
den zu Friedhöfen. Bald reichte der Platz auch nicht mehr und neue 
Friedhöfe entstanden an den Orts- und Stadträndern. Einer der be-
kanntesten Friedhöfe weltweit, der auch so entstand ist der Wiener 
Zentralfriedhof, eine Stadt für sich mit einem regen Leben (es gibt ei-
nen schönen ORF-Beitrag, der häufiger bei 3Sat gesendet wird über 
dieses Leben). Meines Wissens auch der einzige Friedhof mit einem ei-
genen Lied (siehe Überschrift).  
 
 



 

Hier, wie auch in Paris, Lon-
don und Rom sind Fried-
höfe auch in Touristenfüh-
rern und somit Tourismus-
ziele. 
 
Hauptsächlich wegen der 
berühmten Persönlichkei-
ten, die hier ihre letzte 
Ruhe gefunden haben. Aber 
berühmter Friedhof oder 
nicht, gemeinsam bleibt, 
dass Friedhöfe soziale Orte 
sind – hier liegen die Men-
schen, die das Leben mit 
uns geteilt haben, die uns 
lieb waren und wir besu-
chen sie, dabei begegnen 
wir uns.  
 
 
 

 
Mein Professor für praktische Theologie führte einmal aus: Da geht die 
Witwe eines Mannes an sein Grab und schaut sich um: wer liegt den 
jetzt rechts und links von ihm – sie begegnet der Witwe des Nachbarn 
und der Tochter des anderen Nachbar ihres Mannes – man kommt ins 
Gespräch und teilt das Leid und die Trauer, man schwelgt in Erinne-
rung und merkt: man ist nicht allein – so kann an den Gräbern neue 
Gemeinschaft entstehen. Ein schöner Gedanke. 
 
 
An Allerheiligen und Allerseelen wird es auf unseren Friedhöfen leben-
dig, wenn wir genau diesen Gedanken aufgreifen – wir gehen gemein-
sam auf unsere Friedhöfe und erinnern uns. Wir spüren, dass wir mit 
unseren Verstorbenen in Verbindung bleiben, wir sagen ihnen, was wir 
ihnen verdanken und wir zünden Kerzen an und empfehlen sie dem 
Schöpfer. Solange wir dies Tun, bleiben Friedhöfe Orte neuen Lebens 
und unsere Verstorbenen in uns lebendig.      

 
 



 

Rückblick Gemeindereise 

 
Geh und baue mein Haus wieder auf 
 
Es ist immer wieder ein bewegender Moment vor dem Kreuz von San 
Damiano in der Nebenkapelle der Kirche Santa Chiara zu stehen oder 
zu knien.  
Vor jenem Kreuz, das dem Hl. Franziskus den oben zitierten Auftrag 
gegeben hat. Franziskus nahm den Auftrag wörtlich und baute das 
Kirchlein San Damiano wieder auf, Jesus meinte einen größeren Auf-
trag: die Kirche als ganzes zu renovieren. Und den Geist dieses großen 
Werkes kann man bis heute spüren, wenn man in Assisi und seinem 
Umland unterwegs ist. 
 

 Diesem Geist waren An-
fang August etliche Ju-
gendliche und Erwach-
sene unserer SE auf der 
Spur. In Santa Maria degli 
Angeli war gleich zu Be-
ginn die Bewegtheit des 
Franziskanischen Jugend-
konventes zu spüren, der 
zeitgleich dort stattfand. 
Aus diesem Grund war 
auch eine kurze Begeg-
nung mit Papst Leo mög-

lich, der am Donnerstag für 4 Stunden zu dem Jugendkonvent an-
reiste. 
 

 
 Assisi zeigte sich mit seinen eindrucksvollen Kir-
chen und der greifbaren franziskanischen Ge-
schichte und Gegenwart von seiner schönsten 
Seite. 
 
Auch in Spoleto und im Santuario di Monteluco 
wurde Franziskus immer wieder an den Orten sei-
nes Lebens greifbar und erfahrbar. Spello und der 
Trasimener See, sowie die Basilika di Santa Mar-

geritha beeindruckten nachhaltig. 



 

 
 Ein zweiter Besuch in Assisi rundete die Fahrt ab, bevor es über Flo-
renz wieder in die Heimat zurück ging. 
Mit der neuen Straßenbahn ging es am letzten Tag in 20 Minuten in 
die Innenstadt von Florenz, wo man diese prachtvolle Kulturstadt haut-
nah erleben konnte. Mit zahlreichen Eindrücken und um viele Erleb-
nisse reicher kamen die Teilnehmer dann müde aber größtenteils 
glücklich am 8.8. wieder frühmorgens in Dornstadt an mit der festen 
Erkenntnis: Umbrien und Florenz sind immer wieder einen Besuch 
wert.    
 

  



 

 
 

Erntedank 

 

Gottesdienste zum Erntedank finden in unserer Seelsorgeeinheit wie 
folgt statt: 
 
in Tomerdingen  am 27.09.2026, 09.00 Uhr 
in Dornstadt   am 04.10.2026, 10.15 Uhr  
in Bollingen  am 04.10.2026, 09.00 Uhr 
in Beimerstetten  am 04.10.2026, 10.15 Uhr 
 
 
 
 

Allerheiligen 

Gräberbesuch in Bollingen, Dornstadt und Tomerdingen: 
Nach den Wortgottesfeiern für unsere Verstorbenen um 14 Uhr in der 
jeweiligen Kirche, besuchen wir die Gräber unserer Angehörigen auf 
dem Friedhof. 

 
 

 

St. Martin 

Martinsritte sind in unseren Gemeinden wie folgt:  
 
Tomerdingen  10.11.2026, 17.00 Uhr 
Beimerstetten 11.11.2026, 17.00 Uhr 
Dornstadt   06.11.2026, 17.30 Uhr 

 
Alle weiteren Angaben finden sie zeitnah in den Nachrichtenblättern. 
 

  



 

 

Mit Musik und Gesang 
 

Kinderchor-Projekt zu Maria 

Im Rosenkranzmonat Oktober feiern wir besonders Maria.  

Sie bekommt einen Platz im Gottesdienst. 
 

Wir feiern den Sonntags-Wortgottesdienst am 

Sonntag 25.10.2026 um 10.15 Uhr in Dornstadt 
 

Ein Projekt-Kinderchor gestaltet mit. 

Ähnlich, wie wir es auch von Palmsonntag kennen. 

Welche Kinder möchten gerne dabei sein? 
 

Genauere Infos und Termine  

folgen – auf der Homepage, in den Dornstadter Nachrichten  

und gerne über Nachfrage bei   leonie.voitenleitner@drs.de. 

 

Wir freuen uns auf euch Elisabeth Stüber, Ursula Walberg, Sr. Leonie 

 

 

Chormusik an Heilig Abend 
 

Der Kirchenchor St. Ulrich gestaltet auch in diesem Jahr  

am 24. Dezember um 22.00 Uhr in Dornstadt  

den Gottesdienst an Hl. Abend musikalisch mit. 

Im Mittelpunk steht die Eschringer Messe von Hans Werner Jost.  

Sie spannt einen besonderen musikalischen Bogen – von der innigen, stillen 

Atmosphäre der Krippe bis hin zum freudigen Jubel der Engel. 

Mit dieser festlichen und besinnlichen Musik möchte der Kirchenchor die Feier 

der Heiligen Nacht bereichern.  

Für die Vorbereitung finden die  

Chorproben montags um 19 Uhr im Gemeindehaus statt.  

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich eingeladen, 
einmal bei einer Probe vorbeizuschauen. Neue Stimmen sind jeder-
zeit willkommen! 
 

Wir freuen uns auf euch Elisabeth Stüber und Kirchenchor St. Ulrich 

  



 

 

ERSTKOMMUNION 2027 

 

Die Eltern-Info-Treffen finden statt am: 
 

Dienstag 29.9.2026 um 19.00 Uhr in Dornstadt 

Montag 5.10.2026 um 19.00 Uhr in Tomerdingen 

Dienstag 6.10.2026 um 19.00 Uhr in Bollingen 

 
 

Die Startschuss-Gottesdienste mit Begrüßung 

der neuen Erstkommunionkinder feiern wir: 
Bilder: https://www.bonifatiuswerk.de 

Samstag 28.11.2026 um 18.00 Uhr in Tomerdingen  

Sonntag 29.11.2026 um 9.00 Uhr in Bollingen  

Sonntag 29.11.2026 um 10.15 Uhr in Dornstadt 
 

Keine Einladung bekommen?  

Weitere Nachfragen zur Erstkommunion? 

leonie.voitenleitner@drs.de 
 

 

Krippenspiel an Heilig Abend 2026 

 

Zur Vorbereitungszeit auf Weihnachten gehört auch die 
Vorbereitung der Krippenfeier an Hl. Abend. 
 

Wir feiern am 24.12.2026 um 15.30 Uhr in der Kirche 

in Dornstadt die Geburt Jesu und zeigen diese in einem 
Krippenspiel. 
 

Das Krippenspiel lebt natürlich von denen,  

die mitgestalten.  
 

Wer möchte denn gerne mitspielen und wer als Elternteil mithelfen? 

 
Dann meldet euch doch bitte bei Sr. Leonie an:  

 

leonie.voitenleitner@drs.de 

 
Termin für das erste Treffen ist am Mi. 03.12.2026 um  

15.00 Uhr im Gemeindehaus im Saal. 
 

  



 

 
 

 

 
 

 

„Nun hat die liebe Seele Ruh“ 

Jetzt herrscht Zufriedenheit. 
 

Es gibt einen Unterschied zwischen den beiden Versionen dieser Redewendung. 

Einmal ist es die „liebe“ Seele, die Ruh haben soll, ein andermal die „arme“. Mit 
der „armen Seele“ ist die Seele gemeint, die nach katholischer Auffassung bis 

zum Jüngsten Gericht in einer zwischen Himmel und Hölle angesiedelten Zwi-
schenstation untergebracht ist, dem Fegefeuer. Dorthin kommen die Seelen 

der Menschen, die zwar keine Todsünde begangen haben, aber auch nicht sün-

denfrei gestorben sind – also mehr oder weniger alle. Sie werden dort für ihre 
Aufnahme in den Himmel gereinigt; erst danach hat die arme Seele Ruh. Die 

„liebe Seele“ dagegen geht auf ein Gleichnis Jesu zurück, in dem ein Bauer 
sagt: „Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 

sammeln all mein Korn und meine Vorräte und will sagen zu meiner Seele: 

Liebe Seele, du hast einen großen Vorrat für viele Jahre; habe nun Ruhe, iss, 

trink und habe guten Mut!“ (Lk 12,19) 
 

Aus: Wagner, Gerhard: Wer´s glaubt wird selig! Redewendungen aus der Bibel.Regio-
nalia Verlag GmbH, Euskirchen, 2011. 

 

 

 

Allerheiligen 

 

Ein Fest an dem wir ALLE HEILIGEN feiern: 

Liebende, Engagierte, barmherzig Handelnde, Tiefgänger, Mutige, 

Warmherzige, Mit-Leidende, Hörende, Tröster, Veränderer, Auf-

richtige, Wegbegleiter, Berufung-lebende, Propheten von heute, 

Türöffner, nach Gerechtigkeit Hungernde, Herzberührer, Lernende, 

Echte, Freudenspender, Sanfte, Brennende, Enthusiasten, Frie-

densstifter, Hoffende, Gottsucher, Alltagshelden… 

Gotteskinder! 

 

Sr. Leonie Voitenleitner OSF 
 

  

Unsere Serie  
Redewendungen aus der Bibel 

 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 

Gottesdienstzeiten 
 
Am Samstag und Donnerstag beginnen die Gottesdienste in den 
Wintermonaten jeweils um 18:30 Uhr.  
Der Gottesdienst in Böttingen bleibt wie gewohnt am letzten Don-
nerstag im Monat und beginnt auch um 18:30 Uhr.  
Wir bitten dies zu beachten. 
 
Rosenkranz 
Bis einschließlich 21. Oktober findet jeden Mittwoch um 17:30 
Uhr ein Rosenkranz in der St. Stephanus Kirche statt. 
Ab dem 28. Oktober wird der Rosenkranz mittwochs um 16:30 
Uhr im Edith-Stein-Gemeindehaus gehalten.  
Hierzu herzliche Einladung. 
 
Messintentionen für Verstorbene 
Am Schriftenstand, in der St. Stephanus Kirche, liegen Anmeldeformu-
lare für Messintentionen (Messen für Verstorbene) aus. Diese können 
mitgenommen und ausgefüllt werden. Bitte in den Pfarrbürobriefkas-
ten, Schlösslestraße. 4, einwerfen. Gerne können diese auch zu den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro persönlich, per E-Mail oder telefonisch be-
stellt werden. 
 
Erntedank-Sonntag 
Am Sonntag,4. Oktober feiern wir um 9 Uhr mit einer Messe Ernte-
dank. Alle Gemeindemitglieder und Familien sind dazu herzlich eingela-
den. 
Die Gaben für den Erntedank-Altar können am Freitagnachmittag, 
2. Oktober und Samstag, 3. Oktober von 8 - 9 Uhr in die Kirche 
gelegt werden. Im Voraus dafür schon herzlichen Dank.  
Die gespendeten Gaben werden an das Kinderheim „Guter Hirte“ in 
Ulm weitergegeben. 
 
 
 
 

St. Stephanus, BOLLINGEN 



 

 
 
 

 
 

Ministranten - Erntedank - Kuchenverkauf 
An Erntedank, 4. Oktober machen wir einen Kuchenverkauf vor der 
Kirche. Nach dem Gottesdienst bieten wir leckere Kuchen zum Verkauf 
an. Gerne können Sie eine Box für den Transport mitbringen. 
Vielen Dank schon Mal! 
Eure Ministranten 
 
Kirchengemeinderat 
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des KGR finden am Donnerstag,  
8. Oktober und Do., 12. November jeweils um 19:30 Uhr im 
Edith-Stein-Gemeindehaus statt. 
 
Allerheiligen 
Sonntag, 1. November, Beginn um 14 Uhr in der Kirche, anschlie-
ßend Gräberbesuch. 
 
Altpapiersammlung der Minis  
Gutes tun mit Altpapier 

Wer? Ministranten Bollingen 
Was? Altpapier, Zeitungen, Zeitschriften, 
Bücher (ohne Einband), alte Bäckertüten, 
… 
          Wir sammeln kein Karton! 
Wo? Neben der Ortsverwaltung 
Bollingen (Bermaringer Weg 2) 
Wann? Samstag, 14. November  
Samstags sind von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr Ministranten sind vor Ort. 
Der Container steht von Freitag bis Montag. 
Wofür? Ausflüge, Ausfahrten, Essen, gemeinsame Aktivitäten, … 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung, vielen Dank! 
Ministranten Bollingen 
 
Buß- und Bettag 
Mittwoch, 18. November, 19:30 Uhr findet im Bollingen ein ökume-
nischer Gottesdienst statt.  
 

 

St. Stephanus, BOLLINGEN 



 

 
 

 
 

 

 

Konzert mit Maria Rosendorfsky und Prof. Timo Handschuh 
am Samstag, 17.10.2026, um 19.00 Uhr in der Kirche St. Ul-
rich, Dornstadt 
 
 

„Sei stille dem Herrn“ 
 
In ihrem feierlichen Herbstkonzert zelebrieren Maria Rosendorfsky 
(Sopran) und Prof. Timo Handschuh an der Orgel in Dornstadt Arien 
und Instrumentalwerke von Franz Schubert, W.A. Mozart, J. Bach, F. 
Mendelssohn-Bartholdy und Vielen mehr. Bedächtig im Ave Maria, be-
sinnlich im Laudate Dominum bringen die Protagonisten zum ersten 
Mal gemeinsam in Dornstadt die Kirche zum erklingen! 
 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende 

 

 

 

St. Ulrich, DORNSTADT 



 

 

 

 

 

Einladung 

zum St. Martinsumzug 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Am Freitag, den 06.11.2026 um 17.30 Uhr 
laden wir alle zum Laternenumzug mit anschließendem Martinsspiel herz-

lich ein. 
 

Treffpunkt ist der Parkplatz vor dem Bürgersaal. 
 

Im Anschluss werden Martinsbrezeln und Punsch verkauft. 
 

Die Feier findet bei jedem Wetter statt. 
 

Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen. 
 

Das Kinderkirchteam der katholischen Kirchengemeinde 

  

St. Ulrich, Dornstadt 



 

 
 
 
 
 
 

Festliche Chormusik zur Christmette 
 
Der Kirchenchor St. Ulrich Dornstadt gestaltet auch in diesem Jahr die 
Christmette am 24. Dezember in der Kirche St. Ulrich in Dorn-
stadt musikalisch mit. 
Im Mittelpunkt des diesjährigen Weihnachtsprogramms steht die E-
schringer Messe von Hans Werner Jost. Bei den Proben entde-
cken die Sängerinnen und Sänger immer wieder besondere musikali-
sche Bilder: Das Kyrie klingt in seiner ruhigen, getragenen Melodie bei-
nahe wie ein liebevolles Schlaflied, mit dem Maria ihr neugeborenes 
Kind in den Schlaf wiegt. 
 
Ganz anders das Gloria: Mit seinem festlichen und strahlenden  
Charakter lässt es an die Engel denken, die in der Heiligen Nacht die 
Geburt Jesu verkünden und Gott loben. So spannt die Messe einen be-
sonderen musikalischen Bogen – von der innigen, stillen Atmosphäre 
der Krippe bis hin zum freudigen Jubel der Engel. 
Mit dieser festlichen und zugleich besinnlichen Musik möchte der Kir-
chenchor die Feier der Heiligen Nacht bereichern und die Gemeinde 
auf das Weihnachtsfest einstimmen. 
 
Für die Vorbereitung finden die Chorproben montags um 19 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger, die 
Freude am gemeinsamen Singen haben, sind herzlich eingeladen, ein-
mal bei einer Probe vorbeizuschauen.  
 
Neue Stimmen sind jederzeit willkommen! 
 
  

St. Ulrich, Dornstadt 



 

 
 
 
 

 

Alles hat seine Zeit – 
 

Füreinander und Miteinander in St. Ulrich 
 

Glücksmomente 

 

Zwischen dem Alten 

Zwischen dem Neuen 

Hier uns zu freuen 

Schenkt uns das Glück 

Und das Vergangene 

Heißt mit Vertrauen 

Vorwärts zu schauen 

Schauen zurück                                  Johann Wolfgang von Goethe 

 

Wir laden herzlich ein, gemeinsame Glücksmomente zu erleben und dazu  

treffen wir uns wieder am: 

 

20. Oktober 

17. November 

15. Dezember 

jeweils um 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. 

 
Ute Schelzig und Petra Waibel-Stolz 
 
 

Volksliedersingen 

Die nächsten Termine zum Volksliedersingen sind am 06.10.; 20.10.; 

03.11. und 17.11. 2026 von 14 – 17 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. 

Schauen Sie einfach mal vorbei. 
Bei Fragen und Anregungen: Josef Vollmer, Tel. 07348-21802 oder Christian 

Renner, Tel. 07348-9673111. 

 
 
  

St. Ulrich, Dornstadt 



 

 

 

 

 
 

 
 
Kirchengemeinderat 
 
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des KGR finden am Donnerstag,  
8. Oktober und Do., 12. November jeweils um 19:30 Uhr im 
Edith-Stein-Gemeindehaus statt. 
 
 
 
Messintentionen für Verstorbene 
 
Am Schriftenstand, in der St. Ulrich Kirche, liegen Anmeldeformulare 
für Messintentionen (Messen für Verstorbene) aus. Diese können mit-
genommen und ausgefüllt werden. 
Bitte in den Pfarrbürobriefkasten, Hirschstraße 2, einwerfen.  
 
Gerne können diese auch zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
persönlich, per E-Mail oder telefonisch bestellt werden. 
  

St.Ulrich, Dornstadt 



 

 
 

 
 

 
 
Erntedankaltar 
 
In diesem Jahr feiern wir in Beimerstetten Erntedank-Gottesdienst am 
Sonntag, 4. Oktober 2026 um 10.15 Uhr. Um einen schönen Ern-
tealtar gestalten zu können, bitten wir um Ihre Gaben, die Sie am 
Samstag im Laufe des Vormittags bis 12 Uhr in der Kirche ab-
geben können.  
In diesem Jahr gehen Ihre Spenden wieder an den Tafelladen in Ulm. 
Alle Gaben sind willkommen, es darf sich dabei auch um abgepackte 
Nudeln und ähnliches handeln. Schon heute ein „herzliches Danke-
schön“ Ihrer großzügigen Spende im Namen des Tafelladens in Ulm.  
 
Gottesdienste für Kinder 
 
Ein ökumenisches Team bereitet die Kirche für Kinder vor. Sie begin-
nen im Katholischen Gemeindehaus Beimerstetten, Schillerstraße 
31, um 10.00 Uhr. Die Termine sind: 18. Oktober, 8. November 
und 13. Dezember 2026. Das Kinderkirchenteam lädt Klein und 
Groß herzlich ein. 
 
Wir feiern unser Martinspatrozinium 
 
Der Patron ist eine Heilige oder ein Heiliger, zu dem eine Kirchenge-
meinde eine besondere Beziehung hat. Als unsere Kirche gebaut 
wurde, haben die Beimerstetter Katholiken den heiligen Martin ge-
wählt. 
Die Feier des Patrozinium beginnt am Sonntag, 08. November, um 
10.15 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst. 
Nachmittags sind alle, egal welchen Glauben sie haben und wo sie 
wohnen, ab 14.30 Uhr zum Martinskaffee eingeladen. Er ist ein be-
liebter Ort, um sich auszutauschen oder um neue Leute kennen zu ler-
nen. 
Auch für die Kinder gibt es in diesem Jahr wieder ein Programm un-
ten im Jugendraum. Wir haben gegen 15 Uhr eine Clownin eingeladen. 
Das passt doch zu Martin. Der hat auch verrückte Sachen gemacht 
und seinen Mantel geteilt. 

Beimerstetten 



 

 

 

 

 

 

 
Martinsumzug 
 
Am Mittwoch, 11. November 2026, findet der Martinsumzug statt. 
Treffpunkt: 17:00 Uhr an der Martinskirche. 
Alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern sowie die gesamte Gemeinde 
sind herzlich eingeladen, um St. Martin bei seinem Ritt mit ihren Later-
nen zu begleiten. 
Nach dem Martinsspiel gibt es Martinsbrezeln, Wienerle, Schmalzbrote, 
Glühwein und Kinderpunsch. Bitte eigene Tassen mitbringen. 
Bei schlechtem Wetter entfällt der Umzug; das Martinsspiel findet dann 
in der Kirche statt. 
 
Ökumenisches Friedensgebet mit Liedern aus Taizè 
 
Falls Sie in diesen unruhigen Zeiten einen Ort des Friedens und des 
Verständnisses suchen, dann sind sie hier richtig. Es findet einmal im 
Monat montags um 18.00 Uhr statt. Der Ort wechselt. 
12. Oktober, im Katholisches Gemeindehaus 
09. November im Evangelischen Gemeindehaus 
07. Dezember im Katholisches Gemeindehaus 
 
 
Interessenskreis 
 
Am Freitag, den 23. November 2026 treffen sich um 19.00 Uhr 
wieder die Leute im Katholischen Gemeindehaus, die ein Interesse am 
einem  
lebendigen religiösen Leben in unserem Ort haben. 

Beimerstetten 



 

 
 

 
 
 
 

 

 

Totengedenken  
 
Am Sonntag, den 22. November 2026 findet um 13.30 Uhr das 
Totengedenken auf dem Friedhof statt. 
Organisiert von der bürgerlichen Gemeinde wird sie wird mitgestaltet 
vom Gesangverein, dem Posaunenchor und Vertretern der Bundes-
wehr. 
In dieser ökumenischen Feier wird nicht nur aller Verstorbenen der Ge-
meinde Beimerstetten gedacht, sondern auch aller Opfer von Krieg 
und Gewalt.  
 
Wer schließt die Kirche auf? 
Unsere Kirche soll eine offene sein. Aber wer öffnet sie, wenn die  
Mesnerin im Urlaub ist? Erfreulicherweise finden sich immer Freiwillige. 
Morgens schließen sie die Kirche auf und zünden die Kerze am Marien-
altar an. Abends schauen sie, ob alles in Ordnung ist, blasen die 
Kerzen aus und sperren die Kirche zu. 
 
Wir haben sie gefragt, warum sie das freiwillig machen:  
 
„Erst wollte ich frei sein und mich nicht zeitlich binden. Aber das 
Gegenteil ist der Fall. Dieser Dienst macht Sinn und strukturiert mei-
nen Tag.“  
 
„Ich genieße es morgens zur Kirche zu laufen. Ich erlebe es als ein  
Geschenk in dem weiten Raum ganz allein mit meinem Gott zu sein.“  
 
„Wenn abends die Sonne mit ihrem warmen Licht die Fenster, Bilder, 
usw. zum Leuchten bringt, gibt es einen besonderen atmosphärischen 
Moment. Er löst in mir große Glücksgefühle aus.“ 
 
 
 
 
 

Beimerstetten 



 

 

 
 
 

.  

 

SeniorenZeit Bernstadt 
 
Wir laden alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu unseren 
Treffen ein.  
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen wir uns ab 14:30 Uhr im 
Franziskushaus in der Bessererstrasse in Bernstadt. 
Kommen Sie vorbei zu einem gemütlichen und geselligen Nachmittag 
mit netten Menschen und guten Gesprächen. Kaffee und Kuchen ste-
hen bereit, außerdem ein abwechslungsreiches Programm.  
 
Am 07.10.2026 besucht uns Kerstin Rabus mit ihrem Akkordeon. 
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen musikalischen Nachmittag, 
bei dem gemeinsam gesungen, bekannten Melodien gelauscht und 
schöne gesellige Stunden verbracht werden.   
 
Im November holen wir unser Schnitzelessen nach, das beim Sommer-
fest leider nicht stattfinden konnte. Bringen Sie am 04.11.2026 einen 
großen Appetit und beste Laune mit und freuen sich auf einen außer-
gewöhnlichen Nachmittag.  
 
Eine kleine Weihnachtsfeier steht am 02.12.2026 auf dem 
Programm.  
Nähere Infos dazu werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.  
 
Jeder Termin wird zudem eine Woche vorher im Bernstadter Mittei-
lungsblatt „Bernstadt informiert“ veröffentlicht.  
 
Wir freuen uns auf Sie, schnuppern Sie mal rein, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Bei Fragen können Sie mich unter 07348/949067 
kontaktieren. 
Anja Schulz mit Team  

 
 
 
  

Bernstadt und Hörvelsingen 



 

 
 
 
 
 

 
 135 Jahr Mariengrotte – Einladung zur Rosenkranzandacht  
 
Die Mariengrotte ist ein besonderer Ort in unserer Gemeinde, an dem 
immer wieder Menschen verweilen, ein „Kerzle“ anzünden und ihre An-
liegen und Sorgen zur Gottesmutter bringen. Seit 135 Jahren steht sie 
neben unserer Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt  

Im Rottenburger Diözesanarchiv ist darüber 
folgendes zu finden: 
Im Zuge der Sanierung des Innenraums der 
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt wurde 

1891 ein neuer Marienaltar geschaffen. 
Dadurch gab es für die Lourdesstatue, die 

bislang auf dem Marienaltar gestanden hatte, 
in der Kirche keine Verwendung mehr. 
Die Pfarrchronik berichtet, dass daraufhin die 
Familie Christian Ertle für 560 Mark auf 
dem Kirchenplatz an der Kirchhofmauer für 
die Statue eine Lourdesgrotte erbauen 

ließ. Der Pfarrer berichtet, dass sich viele Ge-
meindemitglieder finanziell und materiell 
am Bau beteiligten. Erbaut wurde die Grotte 
von Maurermeister Anger aus Dietingen. 
Am Rosenkranzfest 1891 wurde die Marieng-

rotte mit einem großen Fest und unter starker Betei-
ligung der Gemeindemitglieder (300 Kommunion-
empfänger!) feierlich eingeweiht. Der damalige Orts-

pfarrer Josef Schimmele wollte diesen besonderen Anlass durch einen 
besonderen Zelebranten zusätzlich würdigen und gewann hierfür sei-
nen Jugendfreund Pater Superior Willibald Karfreitag aus dem Kloster 
Vierzehnheiligen bei Bamberg… 
 
Wir wollen dieser Einweihung vor 135 Jahren am Sonntag 11. 
Oktober in der Rosenkranzandacht gedenken. Dazu herzliche 
Einladung! 
  

Mariä Himmelfahrt, TOMERDINGEN 

Foto: J.Lutz 



 

 

 

 

 
Wenn ein Gemeindemitglied stirbt – Abschied und  
Gedenken in unserer Gemeinde 
 
Der Monat November lädt uns in besonderer Weise dazu ein, an die 
Menschen zu denken, die von uns gegangen sind. In unseren Gottes-
diensten, beim Allerseelentag und beim persönlichen Gebet erinnern 
wir uns an die Verstorbenen und vertrauen sie der Liebe und Barmher-
zigkeit Gottes an. 
Früher war es in Tomerdingen üblich, dass nach dem Tod eines Ge-
meindemitglieds an der Kirchentür eine Todesanzeige ausgehängt 
wurde. Im Gottesdienst wurde mit den sogenannten Scheidegebeten 
und Scheidungsläuten des Verstorbenen gedacht. Außerdem wurde ein 
Rosenkranz für den Verstorbenen gebetet. Auf diese Weise erfuhr die 
Gemeinde vom Tod eines Menschen aus ihrer Mitte, konnte gemein-
sam Abschied nehmen und für ihn oder sie beten.  
 
Heute ist diese Form der öffentlichen Information nicht mehr ohne 
Weiteres möglich. Zum einen sind die Anforderungen an den Daten-
schutz zu beachten, zum anderen haben sich die Wünsche und Bedürf-
nisse der Angehörigen verändert. Nicht jede Familie möchte, dass der 
Tod eines Angehörigen öffentlich bekannt gemacht wird oder dass be-
stimmte Formen des Gedenkens stattfinden.  
 
 
Deshalb gilt heute: Eine Veröffentlichung des Todesfalls, die 
Scheidegebete und das Scheidungsläuten oder ein Rosen-
kranzgebet für den Verstorbenen erfolgen nur auf ausdrückli-
chen Wunsch und mit Zustimmung der Angehörigen. 
Wenn Angehörige also wünschen, dass die Gemeinde vom Tod eines 
Menschen erfährt und in geeigneter Weise Abschied nimmt und für ihn 
oder sie betet, bitten wir um eine ausdrückliche Information an 
das Bestattungsinstitut oder direkt an das Pfarrbüro. So kön-
nen die gewünschten Formen des Gedenkens gemeinsam mit den An-
gehörigen abgestimmt werden.  

 

Mariä Himmelfahrt, TOMERDINGEN 



 

 

 

 

 

Denn auch wenn sich die äußeren Formen verändert haben, bleibt ei-
nes unverändert: Als christliche Gemeinde wollen wir Menschen 
auf ihrem letzten Weg begleiten, miteinander trauern, fürei-
nander beten und unsere Verstorbenen der Liebe Gottes an-
vertrauen.  

Der KGR 

 

Bild: factum.adp in: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

Marktessen 
Herzliche Einladung zum Marktessen am Donnerstag, 22.10.2022 

im Gemeindehaus St. Franziskus, Tomerdingen. 

Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr bieten wir Bratwürste und warmen Le-

berkäse mit selbstgemachtem Kartoffelsalat, sowie Torteilini mit Toma-

tensoße an. Wie gewohnt, gibt es anschließend auch Kaffee und Ku-

chen.  

Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat Tomerdingen 

 

 

 

 

 

 

 

Mariä Himmelfahrt, TOMERDINGEN 



 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

TAUFEN 

 
 

In der Regel wird in Dornstadt am 1. Sonntag  
und in Bollingen + Tomerdingen am 2. Sonntag im Monat ge-

tauft. 
 

 

Bitte die Tauftermine für alle Gemeinden der  
Seelsorgeeinheit im Pfarrbüro Dornstadt erfragen. Danke. 

 
 

 

 
 

BESTATTUNGEN  

 

 

Arthur Kurfeß 
Bruno Beck 

Paul Gotterbarm 
Herta Keller 
 
 

 

Das Sichtbare vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig. 
Korinther 4,18 
 

(Bild Taufe: muenster.org / Beerdigung: die-trauer-karte.de / Eheringe: Medio-
thek des Bistums Passau) 
 
 
 
 
 
 
 
 

AUS DEN PFARRBÜCHERN 



 

Freitag 
01.10 
 

19.00 Uhr Tomerdingen Eucharisti-
sche Anbetung 

 

Samstag 
02.10 

19.00 Uhr Tomerdingen Messe  

 
27. Sonntag JKA  

Sonntag 
04.10 

10.15 Uhr 
09.00 Uhr 
10.15 Uhr   

Dornstadt 
Bollingen 
Beimerstetten 

Messe zum Ernte-
dank 

Messe zum Ernte-
dank  
Messe zum Ernte-
dank  
 

Dienstag  
06.10 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr  

Tomerdingen  
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

Mittwoch 
07.10 

17.30 Uhr  Bollingen 
 

Rosenkranz 

Donners-
tag 
08.10 

19.00 Uhr Bollingen Messe 

Freitag 
09.10 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

Rosenkranz 
Messe 

Samstag 
10.10 

19.00 Uhr  
10.00 Uhr  

Bollingen 
Tomerdingen 

Messe 
Taufe  

 
28. Sonntag JKA  

Sonntag 
11.10 

10.15 Uhr 
17.00Uhr  
09.00 Uhr 
09.00 Uhr 
18.00 Uhr  

Dornstadt 
Dornstadt 
Beimerstetten 
Tomerdingen 
Tomerdingen 

Messe 
Rosenkranzandacht  
Messe  
WGF 
Rosenkranzandacht 
 



 

Dienstag  
13.10 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr  

Tomerdingen  
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 

Mittwoch 
14.10 

17.30 Uhr  Bollingen 
 

Rosenkranz 

Freitag 
16.10 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

Rosenkranz 
Messe 
 

 
29. Sonntag JKA 

Sonntag 
18.10 

10.15 Uhr 
09.00 Uhr 
10.15 Uhr  

Dornstadt 
Bollingen 
Beimerstetten 

Messe 
Messe 
WGF 

Dienstag 
20.10 

18.00 Uhr 
19.00 Uhr  

Tomerdingen  
Tomerdingen 

Rosenkranz 
Messe 
 

Mittwoch 
21.10 

17.30 Uhr  Bollingen 
 

Rosenkranz 

Freitag 
23.10 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

Rosenkranz 
Messe 

Samstag 
24.10 

18.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Dornstadt 
Dornstadt 

Rosenkranzandacht 
Messe 

 

 
 

 
 

➔ Der Gottesdienstplan für November wird in 

den Kirchen ausgelegt 

 

 
 

 
 

 

 
 



 

Kinderseite 
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Redaktionsschluss des ConveniMUS für Dezember- Januar: Fr., 06.11. 
 
 

 

Pfarrämter: 
 

St. Ulrich, Dornstadt, Hirschstrasse 2 
 07348-21539 Mail stulrich.dornstadt@drs.de  

Homepage: www.kirche-dornstadt.de 

Die Pfarramtssekretärin Frau Lena Begonja treffen Sie zu folgenden  
Bürozeiten an: Mo 10:00-13:00 Uhr; Di. 8:00-12.00 Uhr; Mi. 9:00-16:00 Uhr; 

Do. 8:00-12.00 Uhr 
 

Die Gemeindereferentin, Schwester Leonie, ist wie folgt zu erreichen: 
 07348-9673109 Mail leonie.voitenleitner@drs.de 
 

Bankverbindung: Sparkasse Ulm, IBAN: DE 59 6305 0000 0000 006279. 
 

Mariä Himmelfahrt, Tomerdingen, Graf-Albrecht-Str. 22 
 07348-22307 Fax 928909  

Mail mariaehimmelfahrt.tomerdingen@drs.de 

Homepage: mariaehimmelfahrt-tomerdingen.drs.de 
Die Pfarramtssekretärin, Frau Wiederer-Schmutz, treffen Sie zu folgenden  

Bürozeiten an: Donnerstag von 8.30-12.30 Uhr. 
 

Bankverbindung: Sparkasse Ulm, IBAN DE 69 6305 0000 0021 287802 
 

St. Stephanus, Bollingen, Schlösslestraße 4 
 07304-9282785 Fax 9282786 Mail ststephanus.bollingen@drs.de 

Die Pfarramtssekretärin Frau Fuchs-Gronmeyer, treffen Sie zu folgenden  

Bürozeiten an: Montag von 10-13 Uhr. 
 

Bankverbindung: Sparkasse Ulm, IBAN: DE 67 6305 0000 0000 003904 
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